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für die MSitzung der Stadwerordneten Versammlung
Montag den 7 Dezember cr Nachmittags4Uhr

5 z ßZ Oeffeutliche Sitzung I
1 Genehmigung der Ausbaubedingungen für die Kaiser

Hohenzollern und Uhland Straße
2 Gewährung einer Entschädigung für abgetretenes

Straßen Terrain am Mühlgraben
3 Erklärung des Magistrats auf den Beschluß betref

fend Kontrole der städtischen Bauten durch dieBau
Kommission

4 Feststellüng der Bedingungen für die Benutzung der

5 Alttrag auf versuchsweise Übertragung der Obforge
und Instandhaltung des Hospitalgartens an die
städtische Verschönerungs Komniissioin

6 Antrag betreffend die Abdeckung der Gymnasial
M zWvrrchiiHe Z

7 Antrag auf Verstärkung des 11t X v a xos 2
Nebenkosten bei Beschaffung von Pflastermaterial

8 Desgl auf Nachbewilligung von 60 Mk auf I it I
1 des Etats der Gottesackerkaffe

9 Desgl von 50,73 Mark auf M I 1 d desselben
Etats

10 Ankauf von Terrain vom Dachdeckermeister Naumann
Pfännerhöhe Nr 9 hier

11 Bewilligung eines Beitrags zu den Kosten der Abort
anlage im Resivenzgebände aus Anlaß der daselbst
untergebrachten katholischen Schule

12 Mittheilung des sachverständigen Gutachtens in Be
treff der Bohrversuche auf Freiimfelder Terrain und
Bewilligung der m der SchlachthaUsangelegenheit
bisher entstandenen Kosten

Geschlossene Sitzung
13 Vertrag über Verpachtung des Stadttheaters
14 Wahl von Mitgliedern der Klaffensteuer Einfchätz

ungs Kommission
15 Mittheilung der Klage des Zimmermeisters Werther

Hierselbst gegen die Stadt Halle zur Kenntniß nähme
16 Wahl eines Schiedsmannes für den 1 Bezirk

17 Wahl eines Schiedsmannes für den Bezirk 9a
18 Definitive Anstellung eines wissenschaftlichen Hülfs

lehrers an der Realschule
19 Wahl mehrerer Armen Vorsteher
20 Erwerbung eines Grundstückes zur Verbindung der

Spitze mit der Halle
21 Wahl zweier Mitglieder der Armen Direktion und

16 Stellvertreter der Bezirks Vorsitzenden
22 Definitive Anstellung eines Polizei Sergeanten

Dtt Vorsteher der Stadtverordneten Versammlung

Gneist

Städtische Kommissionen
Kuratorwm der Fortbildungsschule

Sitzung am Sonnabend den 5 Dezember er
Nachmittags 6 Uhr in der Rathsstube

Tagesordnung
1 Berathung des Etats der Fortbildungsschule pro

1886/87
2 Erledigung von Gesuchen um Schulgeld Erlaß

Der hinter den Bäckergesellen Karl Wilhelm Madai
unterm 14 Juni cr diesseits erlassene Steckbrief hat seine
Erledigung gefunden

Halle a S am 27 November 1885
Die Polizei Verwaltung

Der am 4 April vorigen Jahres hinter den Gelb
gießer Adolph Karl Naumann erlaffene und am
11 September cr erneuerte Steckbrief wird hierdurch
aufgehoben

Halle a S den 1 Dezember 1885
Die Polizei Verwaltung

Der gegen den Gelbgießer Wilhelm Huustock aus
Eschwege unterm 25 März d I erlaffene Steckbrief ist
erledigt

Halle a S den 27 November 1885
Der Kouigl Erste Staatsanwalt

von Moers

Gegen die unten beschriebene Therese Beyer alias
verehel Wendler zuletzt in Halle a S welche flüchtig
ist ist die Untersuchungshaft wegen Diebstahls verhängt

Es wird ersucht dieselbe zu verhaften und in das
Gerichtsgefängniß zu Halle a S abzuliefern

Halle a S den 28 November 1885
Der Königliche Erste Staatsanwalt
5 von Moers

Beschreibung Alter 26 Jahre Größe 1,65 m
Statur schlank Haare dunkelblond Stirn frei Augen
brauen dunkelblond Augen braun Nase klein und auf
gestülpt Mund gewöhnlich Kinn oval Gesicht mehr
rund Gesichtsfarbe blaß geschminkt

Kleidung dunkelblauer Regenmantel dunkelgrauer Filz
hut mit Schleier schwarzes Kleid Stiefeletten mit Gummi
einsatz roth gestickte Strumpfbänder gez schwarz Th
Beyer trägt eine anscheinend goldene kurze Uhrkette mit
Medaillon und an der linken Hand 3 Ringe

Gegen den Bergmann Friedrich Heidrich ans Groß
oerner geboren am 21 Juni 1860 zu Hainrode bei
Sangerhausen welcher flüchtig ist ist die Untersuchungshaft
wegen vorsätzlicher Mißhandlung verhängt

Es wird ersucht denselben zu verhaften und in das
Gerichtsgefängniß zu Eisleben abzuliefern M II 33/85

Halle a S den 30 November 1835
Der Königl Erste Staatsanwalt

no mT ZStdü ki /W mMSst sMoMM mMM

Nichtamtlicher TW
Halle den 4 Dezember

Es war zu erwarten daß die kaiserliche Botschaft
das Thema Unitarismus und Föderalismus
Centralisation und Particnlarismus wieder zur Erörte
rung stellen würde Die Kreuzzeitnng z B jubelt
förmlich auf daß mit diesem Manifest der Föderalismus
in Deutschland für ewige Zeiten festgestellt sei Der
Föderalismus ist ein unbestimmter Begriff er bestand
auch unter dem heiligen römischen Reich Und unter dem
Bundestag er ist freilich mit einem wesentlich anderen
Inhalt als Grundform des neuen deutschen Reichs durch
die Reichsverfassung festgestellt und es giebt zur Zeit
keine politische Partei welche an dieser Grundlage rütteln
möchte In unserm neuen Reich ist das althistorische
und den Eigenthümlichkeiten unseres Volkes entsprechende
Sonderleben der Einzelstaaten mit dem nationalen Be
dürfniß und der Nothwendigkeit eines gewissen Maßes
von Einheit und Centralisation in befriedigender und ge
sunder Weise versöhnt weitergehende unitarische Pläne
haben keine innere Berechtigung und daher in der öffent
lichen Meinung auch keinen Boden mehr Eine Noth
wendigkeit die einzelstaatliche Landeshoheit gegen ein
Uebergrcifen der Reichsgewalt zu vertheidigen vermögen
wir für den gegenwärtigen Augenblick und wohl auch für
die Zukunft nicht anzuerkennen Wohl aber könnten Zeiten
kommen wo es gilt das mühsam hergestellte Maß von
nationaler Einheit gegen die zersetzenden Bestrebungen des
Particularismus zu schützen den Rückfall in einen solchen
Föderalismus abzuwehren wie er vor der Errichtung
unseres neuen Reiches bestanden Einen Mißbrauch
einzelner Sätze der neuesten kaiserlichen Botschaft zu
Bestrebungen denen sie gewiß keine Förderung ange
deihen lassen wollte halten wir nicht für ausge
schlossen Die Sprache der Kreuzzeitung z B
beweist deutlich daß sie der Meinung ist die na
tionale Fahne könne man jetzt etwas einziehen das föde
rative Prinzip sei die Parole des Tages Der welfifch
klerikale Chorus der dazu seinen Segen gibt wird auch
nicht ausbleiben Der Reichskanzler hat selbst die ho
mogene nationale Coalition welche unter Führung von
Windthorst die Ausweifnngs Interpellation eingebracht
Centrum Freisinnige Polen Welfen Elsäffer Sozialde
mokraten u s w trefflich gekennzeichnet Allein bedürfte
es wirklich einer so ernsten Abwehr wenn gerade von
dieser Seite ein vermeintlicher Versuch gemacht wurde den
Wirkungskreis der Reichsgewslt auf Kosten der Landes
hoheit auszudehnen Und auch sonst vermögen wir nicht
zu erkennen daß irgendwo die Gefahr vorliegt die berech
tigte und verfaffungsmäßige Selbstständigkeit der Einzel
staaten könnte durch Uebergriffe und eine dem bundes

staatlichen Charakter des Reiches widerstrebende Aus
dehnung der Reichsgewalt geschädigt werden

Der Reichstag setzte gestern die Berathung der von
verschiedenen Parteien eingebrachten Arbeiterschutzanträge
fort Abg Dr Lieber verbreitete sich in 1 /z stündiger
Rede namentlich über die Frage der Sonntagsarbeit und
übte an der bezüglichen Enquete der Regierung eine fehr
scharfe Kritik Die dabei gestellten Fragen seien zum
Theil geradezu zweckwidrig die ganze Untersuchung höchst
tendenziös Ueberhaupt sei eine Enquete über die Sonn
tagsruhe unangebracht da die Sonntagsheiligung einfach
ein Gebot Gottes sei Mit dem mangelhaften Arbeiter
schutz stehe die Abnahme der Wehrfähigkeit der Rückgang
der Moral die Vermehrung der Verbrechen in engem
Zusammenhang Weiter verlangte der Redner des Cen
trums Beschränkung der Frauen und Kinder sowie der
Nachtarbeit Staatssekretär von Bötticher wies den Vor
wurf als habe der Eifer der Regierung für die soziale
Reforni bereits nachgelassen entschieden zurück die sozial
politische Gesetzgebung sei in rüstigem Fortschreiten be
griffen und auch auf dem Gebiete des Arbeiterschutzes sei
die Regierung keineswegs unthätig Die Enquete über
die Sonntagsruhe sei vollkommen objektiv gewesen sie
habe ergeben daß es mit der Sonntagsarbeit in Deutsch
land nicht so schlimm stehe wie vielfach behauptet werde
Es sei auch nicht nachzuweisen daß die Verrohung der
Sitten mit der Sonntagsarbeit zusammenhänge Auch
hinsichtlich der Frauen und Kinderarbeit feien Vorarbei
ten gemacht Mit dem Maximal Arbeitstag mit dem
man anderwärts sehr zweifelhafte Erfahrungen gemacht
könne sich die Regierung allerdings nicht befreunden Abg
Lohren trat für die von freikonservativer Seite beantrag
ten etwas gemäßigteren Arbeitsbeschränkungen ein Abg
Hitze vertheidigte seinen fpeziell auf die Textilfabriken sich
erstreckenden Antrag Die weitere Verhandlung wurde
auf morgen vertagt Dazu Etat des Reichsamts des
Innern

Wie ein Telegramm aus München meldet geneh
migte die Kammer der Abgeordneten in ihrer gestrigen
Sitzung des provisorische Steuergesetz und ertheilte für
zahlreiche Rechnungsnachweisungen Decharge Sodann
begründete der Abgeordnete Kopp seinen Antrag der
König von Bayern wolle baldmöglichst den russifch baye
rifchen Auslieferungsvertrag umgestalten lassen Abg
Schanß beantragte dagegen die Kammer wolle mit Bezug
nahme auf die am 12 d Mts stattgehabte Diskusston
zur Tagesordnung übergehen und bezeichnete die An
nahme des Kopp fchen Antrages als ein Mißtrauensvotum
gegen das gesammte Ministerium wodurch Bayern ge
fährdet würde Der Minister Crailsheim bestritt der
Kammer das Recht einen Antrag wie den Kopp s zu
stellen und vertheidigte den Vertrag die Regierung werde
den Vertrag modifiziren falls die Praxis dies erfordern
sollte Abgeordneter Stauffenberg hielt das Antragsrecht
der Kammer aufrecht und befürwortete gerade wegen der
Auffassung des Ministers Crailsheim die Annahme des
Kopp fchen Antrags während er den Antrag Schauß zu
rückwies Abgeordneter Rittler bestritt unter Widerspruch
der rechten Seite der Kammer daß das Recht diesen
Antrag zu stellen verfassungsmäßig sei verwarf eventuell
den Vertrag erklärte sich aber gegen den Kopp fchen An
trag Der Abgeordnete Josef Geiger widerlegte die An
sicht Rittler s und hielt den Antrag Kopp für berechtigt
befürwortete jedoch aus Gründen der Zweckmäßigkeit die
von Schauß gestellte Tagesordnung Die Kammer er
klärte mit allen gegen die Stimme Rittler s die Stellung
des Antrages für berechtigt lehnte gegen die Hälfte der
Stimmen der Linken den Antrag Schauß ab und nahm
den Antrag Kopp mit großer Majorität an

Zwischen Serben und Bulgaren ist die Waffenruhe
nunmehr eingetreten Ob die Feindseligkeiten wieder auf
genommen werden läßt sich zur Zeit noch nicht übersehen
In einem amtlichen bulgarischen Berichte über die Kämpfe

bei Pirot heißt es u A daß feit dem Eintreffen des
Grafen Khevenhüller Befehl zur Einstellung der Feind
seligkeiten gegeben worden fei Der Bericht konstatirt
schließlich die Thatsache daß in den Kämpfen um Pirot
die Serben auf der ganzen Linie geschlagen worden und
sich in eiliger Flucht nach Belapalanka und Kniajevatz zu
rückzogen wie sich dies auch aus dem Bericht der Ser
ben ergebe Der Beginn der Unterhandlungen ist auch
nicht von einem bulgarischen Parlamentär ausgegangen
sondern ist der Vermittelung des Grafen Khevenhüller zu
danken

Der außerordentliche Kommissar und Generalgouver



neur von Ostrumelien Djevdet Pascha ist von Konstan
tinopel nach Philippopel abgereist Die Kaisermächte
wiesen die Konsuln in Philippopel cm die türkischen De
legirten zu unterstützen In der gestrigen Konferenzsitz
uug unterbreitete Said Pascha den Votschastern eine kurze
Darlegung über die Verhandlungen der vorhergegangenen
Sitzungen zur Unterschrift worin die Vertreter der Mächte
das Recht der Türkei Truppen nach Rumelien zu senden
anerkennen Der englische Vertreter White bemerkte daß
Niemand dieses Recht bestreik es wäre jedoch besser
gewesen vor Entsendung der türkischen Delegirten eine ge
mischte Ulitersuchüngskommission nach Ostrumelieu zu sen
den er sei außer Stande die Darlegung zu unterstützen
Die Pforte ist entschlossen die Beschlüsse der Konferenz
zu Gunsten der Herstellung des stsws zrrc auszuführen

In Philippopel fand am Mittwoch Abend beim dorti
gen Bischof eine Versammlung angesehener Einwohner der
Provinz statt welche einstimmig eine Resolution annahmen
worin sie erklären die Bewohner Ostrumeliens würden
absolut jeden Vorschlag ablehnen der nicht die Union
Bulgariens mit Rnmelien in sich schließe und würden ver
weigern über die Herstellung des status Mo Zu verHän
deln Die türkischen Delegirten sollten ersucht werden die
Mission zu verschieden Uno die Provinz M verlassen um
somehr da die Rumelioten Sofia allein als Hauptstadt
anerkennen Alsdann wurde eine Kommission von sieben
Mitgliedern ernannt welche eine Resolution den fremden
Konsuln überreichen soll ä tnz wtmncsvZ rnS

Räch einem Telegramm aus Petersburg äußern die
dortigen Zeitungen die Besorgnis daß Serbien den
Waffenstillstand zu neuen Rüstungen ausnützen möchte
Die Neue Zeit räth dem Fürsten von Bulgarien sich
mit der Pforte und mit Rußland völlig zu versöhnen
dann werde er die Friedensverhandlungen mit Serbien
mit mehr Nachdruck führen können Die deutsche Pe
tersburger Zeitung spricht von einer den Abschluß des
Friedens hintertreibenden österreichisch serbischen Politik
und hofft es werde den Großmächten namentlich Ruß
land und Deutschland gelingen Serbien von übereilten
Schritten abzuhalten und damit ganz Europa vor weite
ren kriegerischen Verwickelungen zu bewahren Bei einer
Besprechung der Rede des Lord Salisbury bei dem
Banket zu Ehren des Grasen Münster sagt dqß Journal
de St Petersbonrg Indem Lord Salisbury die
deutsche und die englische Politik auf eine und dieselbe
Linie stellte wußte er daß die Höflichkeit den Grafen
Münster verhindern würde Einwendungen dagegen zu
erheben Nichtsdestoweniger ist diese Gleichstellung eine
Verkennung der wirklichen Sachlage Angesichts der so
korrekten so unbedingt friedlichen und auf Vermeidung
von Verwickelungen gerichteten Politik Deutschlands
Lord Salisbnry vergaß daß in den slawischen Ländern
wegen seiner obstruktionistischen Politik auf der Konferenz
welche diese zu einem Resultate zu kommen hinderte Blut
floß Tausende von Verwundeten bilden einen traurigen
Kommentar für seine Politik und nicht sie ist es die dem
KaMMlMröWWHchtkvttimHM tmoKviK 6 gottiir

Das Centralcomitü des Italienischen Rothen Kreuzes
übersandte den Vereinen vom Rothen Kreuze in Serbien
und Bulgarien mehrere Kisten Sanitäts Hilfsmaterial

In der Deputirtenkammer zu Bukarest kündigte der
Abg Jonefcu eine Interpellation der Regierung an über
die von ihr in Bezug auf die Ereignisse in Bulgarien
befolgte und zu befolgende Politik Die Begründung der
Interpellation wird voraussichtlich am nächsten Sonn

abend erfolgen Holt noluP
Ein Rundschreiben des spanischen Ministers des

Innern an die Präfekten weist die letzteren an NersäknS
lungen von Vereinen gleichviel welche politische Partei
stellnng dieselben einnehmen zu gestatten wenn dieselben
sich innerhalb der gesetzlichen Schranken halten jeden Ver
buch der Erregung von Ruhestörungen aber energisch zu
unterdrücken Gras Peter Schuwaloff ist von Peters
burg nach Madrid abgereist um den Kaiser von Rußland
bei den Trauerfeierli
zugleich Ueberbringer eines Kondolenzschreibens des Kai
fers an die Königin Christines

Eine in New Aork Wtern ei rgegangene Depefchei
aus Panama meldet daß nach dort eingegangenen Nach
richten aus Lima sich Generail Iglesiasxvorgestern Büchj n
Mittag nMZ UhOKMbM lhäWMMeneMl WMbjiLÄaMi
chez proMMchnMWworden iDEine Deitye Depesche aus LhM itwv Wachmittags 3 Uhr
njeldet es ist Mpes AerWttMnef sKiWmMon MoWWn t
worden welche den OberbefeW über die Armöe übevqxh n
men und die Wahlkollegien zur Vornahme der Wahlen
für den neuen Kongreß einberufen soll Eine allgemeine
Amnestie fft proklamirtMoxdeF js UWÄnsalltMSiMtVj
New Uork telegraphisch gemeldet daß der Vergleich durch
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Aussicht auf Zustandekommen daß die Vesteüerü

des Privatvermögens der OsfiziM in den Sta

tischen Vertreter cher atsswärtigen Miächte vermittelt wurde
und daß bei dem StraßenkaMpfe der dem Zustandekommen
des Vergleichs vorausging viel Schaden an Eigenthum

die Nachrichten über die Vorgänge in Lima sei große
Beunruhigung hervorWWWMÄÄWM Folge derselben
eine AtprWgdW Handelsbeziehnngen zwijcheltCHK Hyd
Peru für möguch chmte ttim i n t s u

O Mndt aft in Londyn Mit
theilt ist ihr auf eine Anfrage bezüglich des Gerüchtes
von einer angeblichen Revolution im Staate Nnevo Leon
die offizielle Antwort geworden daß die Ruhestörung in
Nnevo Leon einen völlig lokalen Charakter habe daß
dieselbe ein bewaffnetes Einschreiten nicht erfordere und
daß die Frage durchaus nicht den allgemeinen Frieden
in der Republik berühre welcher vielmehr ungetrübt fort

fWW 3 naS SäiuM öiiu goismiD Li N tt KgatnnaT
LgsitiM ll j b null tkvM mo tMtignÄ iüiiSgottMMk 8t SMK SoatmKoM S1 il Kages Chromk

Der Kaiser eHdM m LM des gestrigen Tages
dem Kriegsminister General Bronsarr von Schellendorf
eine Audienz nahm die Vorträge des Hofmarschalls
Grafen Perponcher und des Geh Hofraths Bork ent
gegen und arbeitete vor einer Spazierfahrt mit dem
General v Albedhll Um 4 Uhr fand zu Ehren des

nS
Zsi

damMeilendenuhohen HsrrschsfiW RachUjttsgs in BerW zs
eintrafen Ihre Majestät die Kais er iWbesuchtezWMZ
gestertt Nachmittag aufi seiyMi Mnsführdcj die KgdfAin
Angusta Stiftung zu Charlottenburg Gestern Nachmit
tagmMtvrvahm M KaiserillstwiedeNMs ch e/ÄpazierfGrtu tt
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stattfindet stellt das FreihurM
urnnges Thor vor u,ü wird vl

7 Dezember,

gräfler TMt kr Weuchwng wird sich
nahezu am die ganze Stadt erstrecken

NaszWerlBlePMmMWrichtnoals iabKftos Sprmch
gericht in LandLsstraMchett l ,hllt z l Recht mkaovt,6idaß7
jeder irgendwie geartete Privatunterricht Mch wenn/iertT

trieben wird i der rmf l cNe r v0l angcgangMen Prüfung
ruhenden behördlichen Erlaubniß HeKarsi Ein DotaMts K
schreiber hatte ilämtich itl leinen iuftestunden Abeichs Un
tmiWliynWnMiWattnVndsäLcchtaischen iMMhamckH,
zwar wie das in so vielen FÄeu geschieh iwhndlldaWim
bei der Schulbehörde des Ortes seine Tüchtigkeit nachge
wiesen und ein Prüfungszeugnis erlangt zn haben wie
diesl durchMesetzvorschriftMci ausWcklichj angeordnet ist Ä
Der Uebertreter war fomitneirrer Anklage verzollen bew
in erster und zweiter Instanz freigesprochen worden weil
der Privatunterricht doch nur als Nebenerwerb erthcilt u
worden sei Das Kammergericht hat die Vorentscheidun
gtznMufgehobew unwÄusgesHtchi daßl von der 163O ev

gangenen Anordnung Oicht ur vm Wließliches Mther
ien lvon PrivütMermcht alsmlaubtiißpflichtig vorgeschÄe
benj Wdern der Thatbestand der ErwerbsmäHigkeit schonjnu

ulj tiÄtzil IzzjjsW 6mW j r,s I wkin I5ZIZM zZi
Bucher für den Weihnachtstisch

kM M I lEMelPKtu ePPi
Wie weit bist Du nnn liebes Kind

Gatte vierzehn Tage vor Weihnachten
Wie weit

ende

antwortet
die geschäftige HansfraurqZG nzszit ZZNIZ zfsM iV MZ6 zztnl

Puppen und Soldaten ssä ck u MW
M ZÄwW ZKWzmolll vmi zyzuissvi

Puppenstube und Pferdestall Muss gnmzWW zm
Sind neu taveuert und aemalt

Ml StZ76SgNrtciüs sKiltfZv
Sind neu tapeziert und gemalt
Puppenküche und Kanfladen
Sind restaurirt und gefüllt
Winterkleider und Geschenke für die/Dienstmädchen
MMlW und fertig 4Z mKmüM 8 zAmswA L
Gut Fehlt noch etwas
Daß ich nicht wüßte Halt Du bist wohl so gütig

für die Knaben und Mädchen einige Weihnachtsbücher zu

besorgen MPM ll MM
Gewiß Dli meinst also

helfend eingreifen könnte Aber er hat ja niemals
den leisen Stimmen gelauscht die aus dem Seelenleben
des Kindes heraus tönten er hat sich glücklich gefühlt
wenn die Kinder nur irgend etwas zu besehen hatten
und im Uebrigen hübsch artig den Mund hielten
es soll mich gar nicht Wunder nehmen wenn et schließlich
den Struwelpeter wählt dieses fratzenhafte unkindliche
ungeheuerliche Gemisch von unwahrer Komik und übel an
gebrachter Satire und wenn er dem Struwelpeter noch

jeder Buchhandlung
Versteht sich In den Buchhandlungen strotzen ja die

Weihnachtstische nur so von Gold und Silber Jugend
schriften und Salonmappen Belehrendes und Erbauendes
Launiges und Tiefernstes ist geschmackvoll über und uebett
einander gereiht Klassiker Ausgaben mit Holzschnitten
Kupfern und Photographien Anthologien Mit leuchtenden
Blumenstücken Reisewerke mit peinlich genauen Abbildungen
Novellen Romane in Goldschnitt Jubiläums und Diamant
Ausgaben Geschichtswerke dramatische Werke es ge
hört ein eminenter Geldbeutel oder eine entsagende Genüg
samkeit dazu die buchhändlerischen Weihnachtsausstellungen
ungefährdet zu durchwandern jzjKinstnu zluKMßW

Und da kommt nun der zärtliche Vater und sucht et
was Hübsches für die Seinen sM M fumo6 KmtnzM

Was darf es fein fragt der gefällige Buchhändler
Nun zunächst ein Paar Bilderbücher
Wollen Sie sich gefälligst hierher bemühen und

da steht nun der Vater vor einem Thurme zu Babel
dessen Wände aus Struwelpeter Münchener Bilder
bogen Hausthieren aus unzerreißbaren Bilderbüchern
aus Verwandlnngsbildern ans farbenprächtigen Illu
strationen zu Schneewittchen Aschenbrödel Rothkäpp
then zusammengesetzt sind und dessen Spitze Max und

Moritz bildet Der arme Vater Wenn er nur
wofür seine Kinder ein tsuärs hätten Wenn er nur be

Tjeden Stock Mm Speev jejM MPpdeckehiMw SchildvM
umwandeln wird sich mit Vorliebe das Auge der Wild
mßttmMMMntziWr sittliche WMHmH5
billigen Weihnachtsbuches wird gleich Null sew naa

Wie anders wenn Vater und Mutter in d r Seele
des Kindes zu lesen verstehen Aber die Eltern unserer
Zeit haben vielfach mit den Kinderschuhen zugleich den
kindlichen SinnMlsgezogen der anf Meden Fühkn und
Denken des Kindel verständnißvoll eingeht Daher kommt sV
eh daß sie kein Auge für die im Innern des Kindes

anreiht Damit sind die Kleinsten besorgt
Mik

Gewiß bitte etwas recht
kvvuen Sie sich gütigst hierher bemühen und

da steht nun der Vater in einer palmenumranschten
lianeriumsDlützMxn
die kraftvolle Gestalt des Pfadpsinders mit seiner phan
tastischen Gewandung das glänzende Antlitz des treuen
Negers die drohenden Erscheinungen blutgieriger Häupt
linge entgegentreten Der arme Vater Wenn er nur

Pensum in der Geschichte und Geo
graphie in den Klaffen behandelt würde welche die
Herren Söhne zu besuchen die Ehre haben wenn er
weiterhin beurtheilen könnte nach welcher Seite die
Phantasie der Sohne hinneigte dann würde es ihm nicht
schwer werden eine Auswahl zu treffen die auf Geist
und Gemüth gleicher Weise wirken und die allem Halschen
und Krankhaften die rechten Wege weifen würde Aber

er hat ja kaum einen Blick in die Schulhefte gethan
und war völlig zufrieden wenn der Sohn am Ende des
Semesters mit Nr 3 Heim kam Daß die Familie hohe
und heilige Pflichten für die Ausbildung des Geistes und
des Gemüthes zu erfüllen hübe ist ihm nicht im Traume
eingefallen jwozu wäre sonst die SchM da Die
Schule mag lehren und belehren das Haus ist im besten
Falle zum Amüsement da Da soll es mich nicht wun
dern wenn der Vater mit dem braven Lederstrumpf
bepackt nach Hause kommt und damit seine väterlichen
Pflichten erfüllt zu Haben meint Der Söhn wird sich
ungemein freuen wird sich hochrothe Wangen und fiebernde
Angen lesen wird jedes findbare Beil zum Tomawhak

Hoheit
wird weit über das Meer hinaus in nnwirthliche Steppen
und unter bluttriefende Wilde führt ein Zertrümincrn ist
es wenn man dem Kinde dessen Auge für Formenschön
heit empfänglich werden soll sogenannte humoristische
ach so humorlose Bilder in den Gesichtskreis stellt
Und an alledem sind zum größten Theile die Eltern
schuld denen die Welt des Kindes eine tsrra uu oMitA
ein böhmisches Dorf ist

Wer feine Familie lieb hat wird doch nur Großes,
Gutes und Edles auf sie einwirken lassen wird aus den
Schlackenbergen welche unsere Tagesliteratur cmporfördcrt
doch nur das gute Gestein heraussuchen wird seinen
Kindern nicht das erste Beste was ihm in die Hände

sondern nur das was auf das kindliche
ttlich fördernd auf den kindlichem
ig belehrend auf die kindliche Phan

ie werfe belebend wirken kann Es ist also durch
aus nöthig daß der Hausvater oder wo der Vater an
der Auswahl der Lektüre verhindert ist die Hausmutter
streng und verständig prüft was den Kindern frommen
möge Mlw N mi zoAsMmlchM mnM nA

Diese Prüfung ist freilich nicht leicht wer aber in
dem lebendigen Buche des Kinderherzens zu lesen gelernt
hat der wird sich leicht in der buchhändlerischen Weih
nachtsausstellung zurecht finden und seinen Kindern im
wahren Sinne des Wortes goldene Bücher be
scheeren MllWY lZM MtyT KMMMttK KF 18 08 zHoik y ZuK norU
vtltk tiN lzA i M k
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kei tverdammt sieht Moraitines wird sich seines patrioti
schen Kunststücks wegen vor dem Gerichtshofe zu verant
worten haben während der Kriegsminister Mavromichalis
telegttphisch im Auslande gutes brauchbares Pulver be
stellt hat Unterdessen hält aber anch die Türkei ihr be
währtes Pulver trocken
i Die PosWer ZKmig meldet Ker Besitzer einer

chemischen Fabrik in Warschau zeigte den mit ihm in
Verbindung stehenden deutschen Firmen kürzlich an daß
er für die Folge im Verkehrmit ihnen ausschließlich die
polnisch e Sprache anwenden und falls sie hierauf
nicht eingehen sMen di Geschäftsverbindung abbrechen
werde Einige deutsche Firmen smi auf dieses Verlangen
eingegangen zwei Berliner/Handlungshäuser aber haben
erklärt sie würden lieber auf die Kundschaft verzichten

Gestorben Des Z
s I 4 M 14 T
Albert Besecke 25 I
Constantin Lindig T Jda

abrikschmied Wilhelm Näther T Elsbeth
Ziakonissenhaus Der Schlossergeselle
4 M 18 T Klinik Des Stellmacher

4J

ge ls in dem Briefwechsel mit jener Fabrik sich des pol
nischen Idioms bedienen In der polnischen Presse der

i Mir gar ni

hanen

ld Sie
zts zu

nns In der vorrungMie sind blM ÄMNt fand dieser eine 1
digung und stellte M HkrArntrag er Staatsa

chutz

schen Idioms
Provinz Posen wird das Verfahren des Warschauer Fa
brikanten als/höchst nachahmenswert bezeichnet

Wie zum Prozeß Kunler aus Wien gemeldet
wird hat der oberste Gerichtshof am Sonnabend in ge
heimer Sitzung das Stnnmciß für Heinrich Kuffler von
sieben aus fünf Jahre schweren Mrkers herabgesetzt

SDine sch ivrull glaubliche Thatsache meldet man
aus Westfalen m In iganz Deutschland Hiebt es wohk
keine zweite Stadt die sich ihren Lehrern gleich dank
bar erweist alÄ unser westfälisches Düren Vor zwei
Jahren feierte dort der Rektor Benrath sein gvldenes
Dienstjubiläum dabei empfing er unter änderen Geschen
ken von ehemaligen Schülern eine Geldsumme von 24000
Mark Kürzlich beging der dort wirkende Lehrer Haber
felder fein 25 jähriges Amtsjubiläum uud außer einer
städtiicherfeits bewilligten Gehaltszulage wurden demselben
von dankbaren Schülern und Schülerinnen 150000 Mk
als Ehrmgabe überreicht k u SKisIgzzW s

leuße
PeM

DMWnHM
hält dieselbe auch nach MM Äer S ch MB eWieM LW
beantragtLeins GtkafeZbowM MLimMüchMer Gerichts
Hof fand den Ausdruck beleidigend minderte jedoch die
Strafeimuft 1stzMk ,tK iizzinujvitiiP Äskosg ziwänsgii isö

Das haM HlHe Prllvinß WDÄollegmmhat verfügt
daß die AbMrieNtGkM WÄndlichenPrüfung indir gewohnten
Kleidung,mTht rmWdWMiWNdWiMd W weißen
Handschuhen M encheinen haben Maw iwill damit dem

HannoMÄvur 0 InfolMlldesnEntlllsMgsprüfHng ihren
eigenthümlichen Charakter sichern von ihr Alles fernhalten
was auf die zu Prüfenden einen störenden uud verwir
renden Emdruck machen könne,,wid i die Prüfung lediglich
als einen Schnlakt Welcher den Unterricht der ersten
Zklasse abschließt erscheinen lassen v

Die Höchwasserbeichädigungeu denischer Flüsse über
welche wir gestern berichteten scheinen sich auf sämmtliche
rechtssMMt Mbeliflüssezz deN Rhein zu erstrecken Von
allen Seiten läufen WchriHtWchMberiKöln
ist der Wassvrstasd schon ein sehr hoher tt oer betrug
vorgestern 5 Meter 53 Centimeter Der Neckar ist hier
und da ansgetroten die Lahm hat in tWetzlar einen Theil
der Rcnftadt mter Wafser gesetzt In Rnhrort fürchtet
man isiW dieuWagqzine und VsgsrPlätzK ZvaMe Ruhr in
raschem Steigen begriffen istLioW iim chif Äictt nk jno i

In Kj xl trMi klirzlich zwei Offiziere und M Mann
von der spanischen MariM ein m das auf der Ger
mania Werft in Gaarden erbaute und bereits zu Wasser
gelassene neue Torpedoboot nach dem Bestimmungsort
liberzuführM n xDjfi sYattifchey Mannschaften werden, bevor
sie mit dem MähHeWMch verlassen daselbst noch einen
Lehrgang W zdex Behandlung vpn Torpedobooten dnrch
macheytuA Zz j mZimF mi si6 uf ZZuV ms sif Aoä

Ein tragitomischer Grund für Griechenlands Verzicht
leisten aus kriegerische Lorbeeren wird erst jetzt bekannt
und zwar ist der Grieche Moraitines daran schuld indem
er Pulver erfand welches nicht schießt Während
das kleine Königreich früher diesen unentbehrlichen Kriegs
bedarf ans Frankreich England und Deutschland bezogen
hat kaust es denselben seit mehreren Jahren aus der
griechischen Fabrik Moraitines welche viel besser und
billiger als das Ausland zu liefern versprach Jetzt hat
sich aber der V Z zufolge herausgestellt daß
die damit geladenen Patronen größtentheils versagen
Noch schlimmer geht es den Granaten welche ebenfalls
dieser Fabrik entstammen Sie gehen durchaus nicht los
so daß die hellen Artillerie sich wohl oder übel zur Uuthätig

zH ng jzf mniÄ ni mtKi KoNnz6 zfn6 gnugißuinnStädtische Steüer Reeeptur AM s Dczvr wlirixm die Gruud
uu Mieths Tteucril von Vormittags 8 bis Rachmittags t Uhr ange

ni zck im Zlism Zlö siWErster Hcbevc irr Feldstrahc FleischcrMe Mrsterftr FranSöstr,
AricSrichvktr SrieSrichSvlatz Ariricnstr Aritz Rcuteritr Gartengaffej

gwcitcr Hfhcbczirki cft rgasse roste iH MMe UausftraheKlanSthor Borstadt Ividliothelen BMtzößhe der KaiseiPLevpold Karol Akademie
DsmMtz,Montag und Donnerstag geöffnet von Nachm S Königin
NnlyeriltÄH SSibliotH ek Friedrichsttaße Montag Dienstag Don
nerstag und Freitag v 8 1U MÄtwbch und Sonnabend v 9 IS Volm
und vom K 4 Rachnk Mffnetp Ä bm zwei letzteu Dienststunden weÄen
Bücher ausgeliehw resp abgeuouimen WKr,ien Bib l ipthek, am Markt
Sonnabends von 2 3 Uhr Nachmittag VolksbibliotHek Rathhaus
Sonntags v 11 IS Uhr Dienstag und Freitag Abends von 7 8 llhr

Stiidt Lcihamt am Markt Wochentags von 3 1 N Mittags
ich und Waageamt gr Berlin 16s Wochentags von L 12 Uhr Mittags
und 2 6 Uhr Abends s s MMük Inspektor Men ArbettsanstaltStädtische nftall fiir Arbcltßnachw

BervAegiingSstation I für fremde Reisende ebendaselbst

HerSerge zur Heimath Mimergaffe NllZyi
Seuer MeldefteLc Pslizei Wachtstube
BörfeiiversammlMg Borni 8 Uhx im Stadtschützenhause mit Cours Not
Kauftuäunischer Verein Ab 3 Gesangszirkel im Vereinslokale
Kaufmännischer Verein Nhenania Ab Zj Uhr in der Goldenen Rose
Kanstnäuu Verein Hermes W S Versammlung i Rest z Reichskanzler
Tcchniler Vercin zu Halle a S Ab 8z Sitzung im Preußischen Hos
Polytechnischer Verein M Bibliothek U LesezWUer im Kronprinz
Plattdütsche Vereeuignug Tosammeukuust Klock 8 im RWauzler LeWgerftr
JahnMer Turuvcrejn Zlb 9 M Städtische Turnhalle
Turnverein Friesen Ab 8 Tirrnübung rm Paradies
Mänuer Liedertafel Ab 8z Ivz UebungssMnde im Paradies
Schiihlex sche Liedertafel M,,ß Uebuug im Fürstenthal
HalleMe Liedertafel 8 Uhr i dtt Löge/
Gefmlgverein Vssiau Ab 9z in Reif s Restaurants lZvlllK ZNIZs TUs
Ruderelub Nevtun Ab 8 im Restaurant zur Forelle
Halle scher Ruder Verein Sonnabend und Sonntag von 9Uhr ab Versamm

lung im Hotel Cafe David
Halle fcher Aither Keanz W gj M r llebungsstuitbe im Restaurant zum

Reichskanzler,
irei jmiger Nseuhändler Ab 9 Uhr im Hotel zum Kronprinz

Gewerk Vereins Liedertafel H T, Abends von 9 11 Singestunde in der
iSW WchbMrgk,

Ruder Kwb Nelson von 1874 Ab SZ in LiiZe s Hotel
Verein ehem vrentzifcher Garde Ab 8 Versammlung im Rosenthal
Halle sÄes VoUSbad Leipzigerstr 6 Geöffnet von Morgens S 8 Abe

Ewzel Blid IS Pfg 7

nstL

M lV

Zll Standesamt HMe a S
Meldung vom 3 Dezember

Aufgeboten Der Bäcker Heinrich Rüprich Halle und Hen
riette Hedwig Meye Unter Teutschenthal Der Schuhmacher
Franz Adolf Julius Klinke und WtMmine IMiWApelt
Delitzsch nzzMiW ziij M ZMts NllK,Geboren Dem Sattlermstr Otto Vogel Moritzzwinger 5
ein S Cnrt Otto Dem Maschinenschlosser Hermann Hel
ling Psännerhöhe 10 eine Tochter Helene Auguste Dem
Tischler Otto Schreckenbach gr Wällstraße 13/14 ein Sohn
Paul Max Otto Dem Strafanstalts Aufseher Louis Schön
born Hermannstraße g ein S Franz Louis Georg Dem
Arbeiter August Oeffner Leipzigerstraße 57 ein S Karl
Dem SchuMacherMeister Friedrich Dittmar Wvrmlitzerstr 30d
ein S Friedrich Hermann Ein unehel S

4 M 10 T Morihkirchhof 14
Des Handarbeiter Theodor Boost S Max 6 M 16 T

Diemitz Christiane Friederike Elisabeth Herbst 18 I
11 M 23 T Rannischestraße 16 Der ZiMmermann Albert
xritzsche 18 I 1 W 29 T Diakonissenhaus Die Wittwe
luguste Müller geb Hintze 80 I A M 3 T große Ülrich

straße 32 Des Geschirrführer Carl Bornschein T Louise
Martha 2 I 2 M 22 T hoher Kräm 2
meWr Carl Gregorius 67 I 10 M 5 T Der Schneider

Rathswerder 2
zg snis Standesamt MevichettsteM

Meldung vom 28 November
Geboren Dem Brennmeister Ä F H Mende ein Sohn

Advokatensiraße 9s
Gestorben Fran C W R Hoffmann 28I 10M IZT

eshKS WWWMMKciÄttiW vm IztzollttiliW nF
Meldung vom 30 November nGestorben Frau E Manz 34 I 10 M 18 T Bura

stxaße 33 Eine unehel T S T Krämpfe Reilstraße 43
l mörüllt Meldung vom 1 Dezember lmns sfs nnov
Geboren Dem Handarbeiter F Bändel ein Sohn Tro

HMÄHÄkU I il uui iiniGestorben Die Wittwe Ch Dittmar 75 1 15 T Alters
schwäche Auguststraße 9/

si6 nZÄsctt nsK müt siC MZlPredigt Anzeigen
Am 2 Advent Sonntag predigen

AN N L Fra en VoMittag 10 Uhr Herr Archidiakonus
Pfanne Nach der Predigt allgemeine Beichte und Abend
mah lsfeier Derselbe Nachmittag 2 Uhr Kindergottesdienst
Herr Superintendent v Förster Abends 6 Uhr Herr Dia

IrmchsMHMeMwKiZjseL slio mmmgZkT msniz fvlnL
Montag den 7 Dezember Vormittag 9 Uhr Abendmahls

gottesdiemt Herr Superintendent l Förster
Freitag den 11 Dezember Vormittag 9 Uhr allgemeine

Beichte und Abendmahlsfeier Hr Superintendent D Förster
Zu St Ulrich Vormittag 10 Uhr Herr Oberdiakvnns

Wächtler Nach der Prediat allgemeine Beichte und Abend
mahlsfeier Derselbe Nachmittag 2Uhr Kindergottesdienst
Hebr Diakonus Richter Abends 6 Uhr Derselbe

Diemitz Vormittag 9V Uhr Herr Diakonus Richter
Zu St Moritz Vormittag 10 Uhr Herr Diakonus Niet ch

m a n n Nach der Predigt Beichte und Abendmahlsfeier Herr
Oberprediger Saran Nachm 1 Uhr Kindergottesdienst
Derselbe Abends 6 Uhr Derselbe

Domkirche im alten Biblwtyeksgebäude am Parade
platz Vormittag 10 Uhr Herr Domprediger Beelitz
Nach der Predigt Vorbereitung und Abendmahlsfeier Herr
Domprediger Alb ertz Nachmittag 1V Uhr Kindergottes
dienst zugleich auch für Erwachsene Derselbe Der Abend
gottesdienst fällt aus

Tholuck scher Kindergottesdienst Mittelstraße 10
Vorm L Uür

Zu Neumarkt Vormittag 10 Uhr Herr Hülfsprediger Bunge
roth Nachmittag 2 Uhr Kinderlehre Herr Pastor Jordan
Abends 5 Uhr Herr Pastor v Höffmann

Akademischer Gottesdienst Vormittag 11V Uhr Herr
Professor V Hering tonvjzäll oZu St Georgen Vormittag 10 Uhr Herr Kons Rath Göbel
Nachmittag 2 Uhr Sonntagsschule Herr Vikar Graß

Mittwoch den 9 Dezember Vormittag 10 Uhr Beichte und
Kommunion Herr Pastor Knuth

Freitag den 11 Dezember Abends 8 Uhr Hr Vikar Graß
Im Diakonissenhause Vormittag 10 Uhr Herr Pastor

Jordan
Katholische Kirche Morgens 7 V Uhr Frühmesse Vor

mittag 9V Uhr Hochamt Nachmittag 2 Uhr Christenlehre

Meteorolog Bericht des Halle schen Tageblattes

Dat St
Baro
meter

nun

Thermometer
nach

Lslsini Rssmn

Feuch
tigkeit

der

Luft
0

Wind

1

Wetter

Z /12 2 Uhr 758,0 H7 3 0 60 wolkig

l s 8 Uhr 757,0 M ösM 88 LV bedeckt

t /12 7 Uhr 756,0 l Z 8 1 5 83 L l bewölkt
jsjzoaüttv Uebersicht der Witterung

Unter dem Einflüsse einer tiefen Depression an der mittleren
norwegischen Küste und des barometrischen Maximnms über
dem Alpengebiete wehen im Nord und Ostseegebiete vielfach
starke westliche und südwestliche Winde bei trüber ziemlich
warmer Witterung Im deutschen Binnenlande ist bei schwacher
meist südlicher und südwestlicher Luftströmung das Wetter
heiter trocken nur im Südwesten nebelig In Süddeutschland
ist wieder leichter Frost eingetreten 4

Die Temperatur m Celsius Graden war in nachbenanntea
Städten folgende Petersburg 0 Hamburg j 2 MeMel
j 5 Karlsruhe 3 München 2 Chemnitz j 2 Berlin 4 1

Paris 0 4Sonnabend s Uhr Ueb Volksschule

Sonnabend den 5 Dezember
Neues Theater Figaros Hochzeit
Altes Theater Don Cesar
Carola Theater Geschlossen x

j i

Zf ösii
tt

Die Weihnachtstische werden laugsam zugerüstet Auch ich möchte den Insassen
des hiesigen städtischen Krankenhauses einen solchen wieder decken jenen armen
Leuten welche zum größten Theil von unheilbarem Siechthum heimgesucht den Rest
ihres Lebens fern von den Ihrigen wenn sie deren noch besitzen verbringen müssen
und denen es in ihrer Vereinsamung doppelt wohl thut wenn an dem Fest aller heili
gen Feste barmherzige Liebe um Gotteswillen ihrer gedenkt Ich hoffe bei der bewähr
ten Opferwilligkeit unserer Stadt auch diesmal nicht vergeblich anzuklopfen

Pastor
MaW Verein zur Armen u Krankenpflege

Zu unserm Weihnächtsbazar im freundlichst bewilligten Saale des Hotels
zur Stadt Hamburg erlauben wir uns ergebenst einzuladen Der Verkauf findet
Montag den 7 nnd Dienstag den 8 Dezember von Morgens 10 bis Abends
6 Uhr statt und sind die Sachen Sonntag den 6 Dezember von 4 7 Uhr zur Ansicht
ausgestellt Zur Entgegennahme von Gaben sind bis Anfang Dezember gern bereit

Frau von Voß Königsplatz 2 Frau Girard Geiststraße 72
Frau Thnmmel Mühlweg 1 Frl Hoppe Hermannstraße 11
Frau Bethcke Burgstraße 30/31 Frl Rummel Moritzzwinger 12
Frau Ehrenberg Karlstraße 4 Frl Kirchhoss Martinsberg 8b

zKLmigen und HMkrMe
Schwindflichtigm und AfthmaleideM zur Anzeige

daß die Pflanze für Deutschland allein ächt bei dem unterzeich
neten notariell bestellten General Depositär erhältlich ist Prospekte über diese Pflanze

übersen det kostenfrei lernst Liebenbnrg am Harz
Dett Kindern der Bewahranstalt aus dem Martinsverg
soll auch in diesem Jahre eine Weihnachtsfreude bereitet werden Es gilt 134 Kinder
im Alter von 3 6 Jahren 28 Mädchen der Strickschule im Alter von 6 10 Jahren
und l 0 Knaben welche in der Forthilfeschule unterrichtet werden daran Theil nehmen
M lksM 8 iK tim l tckuf ckm zztoÄ sKiwüz isä nun wmcü ä ckill

Unser Bestreben richtet sich wesentlich darauf die Kinder mit nützlichen Bekleidungs
gegenständen zu beschenken und um das ausführen zu können wenden wir uns an die
Freunde unseres Vereins mit der Bitte um gütige Zusendung von Geldbeiträ
gen von Schuhen Kleidern und Tnchsachen welch letztere für die größeren
Knaben unter denen diesmal 5 Konfirmanden besonders willkommen sein sollen

Zur Annahme der erbetenen Gaben sind bereit Frau Pastor Wächtler an der
Ulrichskirche 1 Fräulein Therese Rummel Moritzzwinger 12 Fräulein Gähde
Martinsberg 14 Frau E Bethcke Burgstraße 30/31 msÄösgnMiwattzA, si

Der Borstand des Frauenvereins zur Armen und Krankenpflege
Sänis 6M mgM 5 I A Emilie Bethcke Äm jtzzfsgnzmmosuZ



Nachdruck verboten Gesetz vom 11 Juni 1870

MsriMT KiaÄ
Freitag den 4 Dezember 1885

S riv II

M ftütliin V ILOperette in 3 Akten von R Genöe

Urr llüllvr viriWvt Nn llertel
zerr Pittfchau
rl Peroni

serr Dobers
Hrl v Lessa
Frl Förster
Sl Holzhausen

König Ludwig XIV HFrau von Mamtenon
Marquis d Aubignö ihr Neffe
Ninon de L Enclos
Frauv Frontenac, Ninon s s
Gräfin Honlisres Freundinnen
Marquis v Marsillac Intendant

der königl Schauspiele Herr Hüner
Hector Vicomte von Marsillac

sein Neffe Herr SachsNanon Patin Wirthin vom
Goldenen Lamm Frl Hugotrau von Fulbert Stifts l Frl Wegener

e damen XFl Kahlenberg
err Hilden

hräul v Armeuoville damen
Mathieu
Bertrand
Zerome
Pierre Nanon sJean VerwandteTherese
Lisette
Marion

err Carl
Herr Schulz
Herr Lehmann
5 err Eitner
Frl Siegel
Frl Heuer
Frl Otto

Abbs La PMre
Gaston Ninon s Page
Perotte Ninon s Diener
Paptiste Diener bei Frau

von Maintenon
Jaquelin Kellnerin bei Nanon
Ein Kommissär
Ein Korporal
Bombardini
Guillaume
Franyois
Jsidore
Jerome
Edmond
Gustave
Rens
Charles
Hippolit
Antoin
Louis
Jules

Trommler

Geiger

Herr Patrh
Frl Hartmann
Herr Carl

Herr Wegert
Frl Bertini
Herr Richard
Herr Naue
Frl Hartmann
Frl Otto
Frl Bertini
rl Siegel
rl Heuer
rl Wack
rl Carl
rl Zeuner
rl Frey
rl Krause

5rl Müller
Frl Räder

Hierdurch erlaube ich mir auf mein reichhaltiges Lagsr von rtll
l ii aufnierksam zu machen

in i ÄrvssiiiK ealvrv z Ii

d in I t uiviZMtt MmM e, undM L tik
WDM nd ohne AußeMMHeMfalls in allen

GalvanisSs vulvro und altdeutsch schwarz mit Kupfer

D selbst montirt mit MMenFarben gepreßt gemalt altdeutsch optisch matt Alabaster und einfach dekorirt von
7 Mark 50 Psg bis zu den hochelegantesten für 36 Mark

in NrIiliit wS I vBei gewissenhaftester Ausführung stelle ich die billigsten Preise und bitte bei
Bedarf um gefällige Berücksichtigung Hochachtungsvoll mKy

I K s KM
Feftgäfle Offiziere Herren und Damen vom Hofe Soldaten Studenten Musiker u s w

Die Handlung spielt in Paris um s Jahr 1685 der erste Akt in Nanon s Wirthshause der
zweite bei Ninon de L Enclos der dritte bei Frau von Maintenon

Die neue Kostüme sind ach Wiener Zeichnungen angefertigt vom Ober
urM ms6 S z nsg igsK garderobier Herrn
Textbücher SV Pf sind au der Kasse und Sei den Billeteuren zu haben

KW A
WM

Loge s Mk Sperrsitz 1,S S Mk Parterre 1 Mk Borverkauf
Ä s Pfg Gallerie SV Psg

7 HI r 7 z I7dr 10 HZ r
Sonnabend den 5 Dezember Geschlossen

Sonntag den 6 Dezember Große Operette v OffenLach
Es gelangen in nächster Zeit zur Aufführung

Carneval in Rom große Operette von Strauß Sie weiß etwas Schwank in
4 Akten von Kneisel Der Feldprediger große Operette von Millöcker 150 Mal
in Berlin aufgeführt Nelly Lustspiel von Ducker Der Jagdjunker große Ope
rette von Czibulka Novität des Walhalla Operetten Theaters Die Töchter des

Kommerzienraths Lustspiel von Günther

mit vorzüglich ausgekochten
vollständig luftleeren Röhren
sowie alle Sorten Metall
Barometer empfiehlt

vtt HiMiMt
l Kleinschmieden Ai

Or iiAS K I tI viiv 8vr
7Z j ön j t7Z, n6zS K

8Ä s tI dv w nurrein AöstossöQöii HusIitätöQ sinxüsiüt äis
Drog en iianälunA vcm

MGlZVkkSOM L O
Feinste geräuch Rheinlachs

Ruft Caviar
Hamb Caviar

Ri eseu Neunaugeu
Frische Bratheringe
Sardinen huile
Heringe in Bouillon
Heringe in Tomaten
Hummern in Büchsen
ff Spargel Erbsen Bohnen
Champignons in Büchsen

zu sehr billigen Preisen

aller feinen Wurst und Fleischwaaren
frischen Schellfisch empfiehlt

HH
gr Ulrichstrafte S7

Frischen Seedorsch
Hgroße fette Fische

Friedrichsplatz

II lt 8 D z ieiKUMllNlltzKWckevkv ÄI

I Halle ajSI viz ieiKvr tr 8 87/88
Das Usussts in

Teppichen
Nstsr ÄÄi 6 unä skASpALstö Nustsr

IQ KAVZI Ntzllvr ArossartiKsr us adl

AödektoM Moiuiv8
Mckäßckeii MßÄeekM Iaiä8

Xeus LsväullA von
Fußkissen gestickten Stuhlsitzen etc

viM MW imittirtoll kellvii

i I N 1Äs tscillss unä ßuMsolisZ R zriItat

von ÄtörsQ Uuswru klsinsn IlÄAsrdöstäliäön
ur cl kssixostsQ

ll 8ckr WiZM

Sehr 8 ri Z
große Mrichstrahe SS

Nach beendeter Saison empfehlen wir unser
großes Lager in

einfachen bis hochfeinen Genres SS /y nnter
unserm Engros Preis

Der Rest unserer

Damen Wintermäntel
zu jedem annehmbaren Preis

GvRI ATS

Riesen Bratheringe
frische Seudung empfiehlt

Empfehle die backfähigen

MiMll liii r Mii Mzu Mühlenpreisen I die Metze 41 l SV PfGeiststrafte IN VSIIi it vr ZSvI Iw vS rIkiKv

Die feinste Bollheringc
vorzüglich viel Milchener und geräucherte
Heriuge empfiehlt

Bärgasse 1v

Frische Holländer Austeru
M Feiste böhm Fasauhähue
M Frisches Rehwild
M Frischen Schellfisch empfing

Feinst silberhell Astr Caviar M
Prima geränch Rheinlachs M
Lünebnrg Riesen Nennangen M
Straftb Günseleber Pasteten
Pommersche Gänsebrüste
Frische französische Trüffeln

empfing

iHVZIIs GGZAuTKvrtKH
N 8teili u Zr IlMsti KM

Winterüverzicher
Die feinsten nur gutsitzend und

billigsten Winter Ueberzieher bekommt
man nur bei

Markt SV im rothen Thurm l Treppe

VriiÄv Voak
in ganz vorzüglicher Qualität

Lavbsse Sc Lo
tta 1l a/L Magdebu erstr 51

Scheuertücher
empfiehlt HVtti Itvi ,Leipzigerstr 92

Ein Pferd geritten und gefahren für
schweres n schwerstes Gewicht pas
send ist zu solidem Preise zu verkau
fen Näheres bei

Ar v Brüderstrafte S
Für de rebaltwuelleu mid Jnserateuthell verantwortlich JnltnS Mu nckelt tn Halle Plötz Iche Buchdruckeret R Ntetschma w Halle

Hierzu 2 Beilagen
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